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Großherzogliches Hostheater zu Karlsruhe.
Sonntag , den 19 . Dezember 1897.

Siebente Vorstellung außer Abonnement.

Mich ! mi >Erktkl.
Märchenspiel in zwei Akten (drei Bildern) von Adelheid Wette.

Musik von Engelbert Humperdink.
1. Bild: Daheim . 2. Bild : Im Walde . 3. Bild: Das Knusperhäuschen.

Musikalische Leitung: Albert Gort er . Scenische Leitung: Mathias Schön.

Personen:
Peter, Besenbinder Karl Nebe.
Gertrud, sein Weib Marie Tomschik.
Hansel, ) c s . c , ( Aurelie Noö.
Gretel, j Kmder | Sophie Brehm.
Die Knusperhexe Christine Friedlein.
Das Sandmännchen ) Frieda Mever
Das Taumännchen ) ^

Engel. Kinder.

Die Uuppenfee
PantomimischesBallet-Divertissement von I . Haßreiter und F. Gaul . Musik von

Joseph Bayer.
Einstndirt von Panla Bayz.

Musikalische Leitung: Bernhard Titel.

P e r s o n e n:
Sir James Plumstershire . . Wilhelm Kempf,
Lady Plumstershire Albertine Blum
Jonny , i Wilhelm Holl

deren Kinder . . ! » » . G- IdstemTommy,
Betsy,
Bob,
Ein Spielwaarenhäudler

Frid .Krausem ann

Emil Hunkler.
Keine Kebülken i Adolph Hallego.
toettte Geyutfen j Herm. Benedict.

Japanesin,
Chinesin,
Bebe,
Spanierin,
Steirerin,
Poet,
Polichinelle,
Portier,
Mohrin,
Chinese,
Matrose,

mechanische
Figuren

Ungar,
Ungarin,
Trommelhasen,

Anna Wacker, Marie Sill , Elise Feininger.
Pierrot : Elsa Wacker, Bertha Buk, Luise Kling.

Marie Schoder.
Marie Nock.
Anna Hausmann.
Gisela Blitz.

, Ida Dietrich
| Philipp Knab.

Phil . Schönleber.
Ludw.Kreymaun.
Hedwig Herz.
August Haag.
P . Kochanowska.
Anna Schönner.

.Zimmermann.
Marie Gerstner,

Die Puppenfee Paula Bayz
Ein Bauer Wilhelm Beyer
Dessen Weib Julie Schwarz.
Dessen Kind Lina Maierle.
Eine Dienstmagd Amalie Blach.
Der Lohndiener eines Hotels . Fritz Schmith.
Ein Dienstmann Rudolph Bosch
Ein Briefträger Ludwig Müller

Verschiedene mechanische Figuren . Puppen u. s. w.

Die große Pause findet nach der Oper statt.
Textbücher sind an der Vorverkaufsstelle sowie an der Tageö- und Abendkasse zu haben.

Anfang : sechs Uhr . Ende : gegen neun Uhr.
Kasse - Eröffnung : 5 Rhv.

Der freie Eintritt ist für heute au/f/ehoben.

Balkon - Frem¬
denloge

Parterre -Frem-
bculoge

Logen 1. Rangs

Balkon . . .

2. Rang Mitte

% Abt. 6 A — SP/.
II. „ 5 Jh. — A
I. » 4 Jb. - ty

n. tt 3 Jb.  50  9/.
i. H 5 Jb. — 9/.

u. ff 4 Jb. — 9/.
i. » 5 Jb. — ty.

JLL » 4 Jb. — 9/
I. ff 4 Jb. — 9%

II. ff 3 Jb.  50  9%

Mittel »Preise:
Sperrsitze

Parterre -Logen

2. Rang Seite

3. Rang Mitte

3. Rang Seite

I. Abt. 41 - ®
n. 3 A — 3jH
i. H 3 Jb.  50 9/.

ii. n 3 Jb. — %
i. „

3 Jb. — 9/
ii. „ 2 Jb.  50  9/
i. n 2 Jb.  50

ii. „ 2 A — 91/.
i. tf 1 Jb.  50 ^

ii. rr 1 Jb.  20 A

. „ | I.  Abt.  1 A 20 #
4. Rang Mitte j n ^ _ J (> 80  ^
. .+ j I . « - A 80 9jk

^ "" 0 Seite j n ^ _ J (>6Q  ^
2. Rang Stehplatz . . 21 . — A
3. Rang Seite Stehplatz - A 60 ZPfi
4. Rang Mitte Stehplatz ^ A  50 A
4. Rang Seite Stehplatz - A 40 9fr

Der  Vorverkauf der Eintrittskarten  zu den Vorstellungen, die in dem in den Zeitungen vcr-
össentlichtcn Wochenspielplau angekündigt sind, findet  bis längstens 3 Uhr Nachmittags
des der betreffenden Vorstellung vorhergehenden Tages an Werktagen jeweils von 8—12 Uhr Vor¬
mittags und von 3—5 Uhr Nachmittags zum Kafsenpreise zuzüglich 35 Pfg . Vorverkaufsgebühr
für jede Karle statt. — Bei schriftlicher Bestellung ist der Betrag für die Karten und die Vorver-
kanfsgebühr (s. o.) sowie das Porto für Autwort an die Vorverkaufsstelle des Großh. Hoftheaters
einzusenden.

Der  allgemeine Verkauf der Eintrittskarten  findet am Vorstellnngstage von II bis
1 Uhr Mittags und an der Abendkasse statt.

Nach Schilift des Vorverkaufes bezw. der Tageskasse werden die daselbst gelösten Eintritts-
karten nicht mehr zurückgenommen.

Damit an ten  Kassen durch Geldwechselnkein Aufcuthalt entsteht, wird nur abzähltes Geld
angenommen. —

Die General-Direktion des Großh. Hoftheaters richtet an dos Publikum die Bitte , nach Schluß der
Vorstellung beim Verlassen des Hauses die Nothausgänge benützen zu wollen; selbstverständlich bleiben anch
die regelmäßigen Ausgänge geöffnet.

Die Besucher des Hoftheaters werden dringend gebeten, sich pünktlich zu Beginn
der Vorstellungen einzufinden, da man sich sonst, um unliebsame Störungen zu ver¬
meiden, genöthigt sehen müßte, den Zutritt bis zur uächsteu Pause zu verwehren.
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Dienstag , den 21. Dezember. Abteilung  C (Graue Abonnementskarteu) . 28 . ÄbonncmcntS-Vorftellnng.
Die verkaufte Braut.  Komische Oper in drei Akten von K. Sabina . Deutsch von Max Kalbeck.

Musik vou Friedrich Smetaua.

Druck der Chr. Fr. Müller ' schen Hofbuchdruckeni. Nachdruck ucrbotcn.
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